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3:3 Unentschieden im Derby 
Am vergangenen Sonntag, den 08.03.2026, trat der FCL zuhause im Derby gegen 
den SV Listrup an. Die rund 500 Zuschauer sahen bei strahlendem Sonnenschein 
ein abwechslungsreiches Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten. 
Der Gast aus Listrup erwischte den besseren Start in die Partie und konnte die 
ersten Torchancen für sich verbuchen, diese jedoch nicht nutzen. Der FCL 
überstand die Druckphase des Gastes und fand mit zunehmender Spieldauer 
besser in die Partie, sodass sich ein offenes Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten 
entwickelte. In der Nachspielzeit des ersten Spielabschnitts zog Simon Roling 
dynamisch in den gegnerischen Strafraum und konnte nur mit einem Foul 
gestoppt werden. Den fälligen Elfmeter verwandelte Johannes Duisen sicher. Das 
1:0 markierte gleichzeitig den Pausenstand.  
Der FCL startete mit dem Rückenwind des Führungstreffers druckvoll in die zweite 

Halbzeit und setzte den Gast früh unter Druck. Bereits in der 49. Spielminute 

konnte eine scharfe Hereingabe von Marlon Hartig durch den gegnerischen 

Torhüter nur nach vorne abgewehrt werden. Tobias Küpker schaltete am 

schnellsten und schloss zur 2:0 Führung ab. In der 57. Minute wurde Felix Elfert in 

zentraler Position vor dem gegnerischen Strafraum gefoult. Johannes Duisen 

verwandelte den Freistoß sensationell und markierte die 3:0 Führung. Weitere 

gute Möglichkeiten und die damit verbundene Vorentscheidung ließ der FCL aus. 

Auch wenn nicht abzusehen war, dass Listrup das Spiel noch einmal spannend 

machen könnte, fiel in der 70. Spielminute der 3:1-Anschlusstreffer. Der FCL 

behielt weiter die Spielkontrolle, schwächte sich in der 84. Minute jedoch mit   
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einer roten Karte selbst. Die so aufkommende Hoffnung des Gastes wurde mit 
einem späten Doppelschlag in der Nachspielzeit belohnt, sodass das Spiel mit 
einem 3:3-Unentschieden endete.  
Nach einer schwachen Anfangsphase übernahm der FCL mehr und mehr das 
Spielgeschehen und kam verdientermaßen zu den Führungstreffern, konnte diese 
jedoch nicht über die Zeit bringen. Aufgrund des späten Doppelschlags ein 
unglückliches Unentschieden für den FCL. Weiter geht es am kommenden Freitag, 
den 13.03.2026, auswärts beim SV Teglingen. Anstoß ist um 19:30 Uhr. 
FCL: M. Niehaus, M. Hartig, C. Räkers, T. Schürbrock, D. Gerdes, G. Roling (57. P. 
Katzy), F. Elfert (79. D. Drees), S. Roling (64. A. Wolbers), T. Küpker (90. N. Böcker), 
J. Duisen, M. Knieper (79. J. Haking)  
 
Effiziente Teglinger schlagen FCL 
Am Freitagabend (13.03.26) reiste unser FCL zum Auswärtsspiel nach Teglingen. 
Die mitgereisten Lescheder Anhänger sahen eine Partie, die sich überwiegend im 
Mittelfeld abspielte und mit der Heimmannschaft einen insgesamt glücklichen 
Sieger fand. 
Der FCL stand von Beginn an kompakt, ließ den Hausherren wenig Räume und 
setzte gelegentliche Nadelstiche durch hohe Ballgewinne. In der 15. Minute drang 
der FCL über die linke Seite in den gegnerischen Strafraum ein. Dort kam Felix 
Elfert über Umwege an den Ball und netzte ihn gezielt ins kurze untere Ecke ein. 
Wenig später gelang ein hoher Ballgewinn in der Teglinger Hälfte. Felix Elfert 
setzte den Gegner energisch sowie kompromisslos unter Druck und zog in hohem 
Tempo in Richtung Tor. Vor dem gegnerischen Torwart blieb er ganz cool und 
schloss abgebrüht zum 2:0 ab. Tolle Energieleistung! Teglingen kam bis dahin noch 
gar nicht nennenswert vor das grün-weiße Tor. Dies änderte sich kurz darauf und 
Teglingen konnte mit einem Doppelschlag noch vor der Halbzeit ausgleichen: 
Zunächst kam es nach einer scharfen Hereingabe von außen zu einem Eigentor. 
Kurz darauf fand eine Flanke aus dem Halbfeld einen einlaufenden Stürmer, der   
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den Ball unhaltbar neben den Pfosten ins Tor setzte. Mit diesem 2:2-
Zwischenstand ging es in die Pause.  
Im zweiten Durchgang änderte sich wenig am Spielverlauf: Beide Mannschaften 
standen defensiv stabil, kamen aber zu wenigen Torchancen. Nach ca. 65 Minuten 
wurden die Teglinger etwas zielstrebiger und erzielten nach gezielten langen 
Bällen die Tore zum 3:2 und 4:2. Der FCL schaffte es trotz einiger guter Ansätze 
über die Außenbahn nicht mehr, ein Tor zu erzielen: Entweder kamen die Flanken 
nicht beim Mitspieler an oder der richtige Moment zum Abschluss wurde verpasst. 
So blieb es am Ende bei dem Zwei-Tore-Vorsprung für die Gastgeber, die dank 
ihrer Effizienz am heutigen Abend die Oberhand behielten. 
Weiter geht es bereits am morgigen Sonntag, den 15.03., mit dem wichtigen 
Heimspiel gegen TuS Haren. Anstoß ist um 15 Uhr. Die Mannschaft möchte die 
drei Punkte in Leschede behalten und hofft auf breite Unterstützung am 
Spielfeldrand. 
FCL: M. Niehaus, M. Lambers (87. J. Haking), T. Schürbrock, C. Räkers (85. D. 
Drees), D. Gerdes, S. Roling, F. Elfert, T. Küpker, P. Katzy, J. Duisen, M. Knieper (65. 
A. Wolbers) 
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Souveräner Sieg in Lengerich  
Am Freitag, den 20.03.26, war unser FCL zu Gast beim FC Lengerich-Handrup. Im 
Schein des Flutlichts sahen einige mitgereiste Lescheder Anhänger eine 
geschlossene und überzeugende Mannschaftsleistung, die an diesem Abend mit 
einem souveränen 4:1-Sieg belohnt wurde. 
Das Spiel begann für den FCL wie gemalt: Tobias Küpker spielte nach einem 
schnellen Aufbauspiel einen überragenden Steilpass auf Simon Roling, der den 
gegnerischen Torhüter mit viel Übersicht im kurzen Eck überraschte. Das frühe 
1:0!  
In der anschließenden Phase wurde der FCL immer wieder mit schnellen Aktionen 
nach vorne gefährlich, Lengerich versuchte es immer wieder mit langen Bällen und 
wurde nur durch Standards gefährlich. So auch in der 24. Minute, als ein Kopfball 
nach einer Ecke den Weg ins Lescheder Tor fand. Mit diesem 1:1-Zwischenstand 
ging es dann auch in die Pause. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit schwächte sich das Heimteam selber, da sich ein 
Lengericher Spieler innerhalb von zwei Minuten zwei absolut berechtigte gelbe 
Karten einhandelte. Mit der Überzahl im Rücken spielte der FCL ruhig und 
ǎƻǳǾŜǊŅƴΣ ƳŀƴŎƘ Ŝƛƴ YƻƳƳŜƴǘŀǘƻǊ ǿǸǊŘŜ ǎŀƎŜƴ αŜǊǿŀŎƘǎŜƴάΣ ǳƴŘ ƭƛŜǖ ŘŜƴ 
Gegner gekonnt laufen. Nun hatte die Heimmannschaft nichts mehr 
entgegenzusetzen, was der FCL zu nutzen wusste: In der 78. Spielminute zog der 
eingewechselte Pascal Katzy in den Strafraum ein und spielte den Ball flach vor 
dem Tor her. Im Fünfer fand er den eingelaufenen Dominik Gerdes, der den Ball 
ins Tor schob. Gut fünf Minuten später führte Tobias Küpker einen Freistoß schnell 
aus und zirkelte ihn an den Innenpfosten. Andre Wolbers stand, wo ein Stürmer 
stehen muss, und bugsierte den Ball letztlich über die Linie. Mit der letzten Aktion 
des Spiels hatte der FCL noch den vierten Streich parat: Pascal Katzy legte 
unaufhaltsam einen 60m-Sprint mit dem Ball am Fuß hin. Am Sechzehner legte er 
den Ball in die Mitte, wo Tobias Küpker den Ball stark durchließ. Mit dieser 
Körpertäuschung war auch der letzte Lengericher Verteidiger aus dem Spiel und 
Felix Elfert schloss überlegt ab. 
Insgesamt verdiente sich der FCL den 4:1-Erfolg mit einer überragenden 
Mannschaftsleistung und belohnte sich endlich für den betriebenen Aufwand. 
Weiter geht es bereits am kommenden Dienstag, den 24.03.26, um 19:30 Uhr mit 
dem Heimspiel gegen Haselünne. In dem Spiel will der FCL diese Leistung 
bestätigen und die nächsten drei Punkte einfahren. Die Mannschaft freut sich wie 
immer auf zahlreiche grün-weiße Anhänger auf dem heimischen Sportgelände! 
FCL: M. Niehaus, D. Gerdes, P. Rosinski (29. C. Räkers), T. Schürbrock, M. Lambers, 
F. Elfert, G. Roling, T. Küpker, J. Duisen (90. N. Böcker), M. Knieper (70. P. Katzy), 
S. Roling (77. A. Wolbers)  
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5:0 Heimsieg gegen den Haselünner SV  
Am vergangenen Dienstag, den 24.03.2026, traf der FCL zuhause auf den 
Haselünner SV. Die rund 150 Zuschauer sahen unter Flutlicht eine eindrucksvolle 
Vorstellung des FCL. 
Von Beginn an setzte der FCL den Gast aus Haselünne unter Druck und konnte sich 
die ersten Torchancen erarbeiten. In der 10. Spielminute setzte sich Simon Roling 
im Kopfballduell durch und leitete das Spielgerät auf Johannes Duisen weiter. 
Dieser behauptete sich gegen seinen Gegenspieler und überlüpfte den 
herauseilenden gegnerischen Torhüter gekonnt zur 1:0 Führung. Simon Roling war 
es erneut, der in der 40. Minute Tobias Küpker bediente, der nach einem starken 
Dribbling die 2:0 Führung erzielte. Danach bat das souverän auftretende 
Schiedsrichtergespann um Nils Musekamp zum Pausentee. 
Der FCL übernahm auch im zweiten Spielabschnitt umgehend die Spielkontrolle 
und erarbeitete sich weitere hochkarätige Möglichkeiten. Einen Abschluss von 
Felix Elfert in der 53. Spielminute konnte der gegnerische Torhüter nur nach vorne 
abprallen lassen. Tobias Küpker schaltete am schnellsten und erzielte aus kurzer 
Distanz das 3:0. Zwei Minuten später setzte sich Tobias Küpker auf der Außenbahn 
stark durch und bediente im Zentrum mustergültig Simon Roling, der keine Mühe 
hatte den Ball aus kurzer Distanz im Tor zu versenken. In der 73. Minute steckte 
Michael Knieper den Ball zu André Wolbers durch. Dieser behielt vor dem   
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gegnerischen Tor die Ruhe und schob den Ball sicher zum 5:0 Endstand ins linke 
untere Toreck. 
Ein eindrucksvolles Heimspiel des FCL, der den Gast über die kompletten 90 
Minuten unter Druck setzte und sich so viele Torchancen erarbeitet hat. Ein auch 
in der Höhe absolut verdienter Sieg, der bei einer besseren Chancenverwertung 
noch deutlicher hätte ausfallen können. In der Schlussphase der Partie wurde der 
A-Jugendliche Justus Borg eingewechselt, der seine Aufgabe in seinem ersten 
Pflichtspiel im Seniorenbereich hervorragend gemeistert hat. 
Weiter geht es bereits am kommenden Sonntag, den 29.03.2026, mit dem 
Heimspiel gegen die Reserve des SC BW Papenburg. Anstoß ist um 15:00 Uhr. Das 
Team freut sich wie immer über jeden grün-weißen Anhänger auf dem 
Sportgelände, um gemeinsam die nächsten drei Punkte einzufahren.  
FCL: M. Niehaus, M. Lambers (69. A. Wolbers), C. Räkers, T. Schürbrock (85. D. 
Drees), D. Gerdes, G. Roling, F. Elfert (85. L. Küpker), S. Roling (75. J. Borg), T. 
Küpker, J. Duisen (58. M. Knieper), P. Katzy 
 
FCL belohnt sich für geschlossene Teamleistung in Börger 
Am Gründonnerstag, den 02.04.2026, begab sich unser FCL auf die lange 
Auswärtsfahrt nach Börger. Dort gelang unter Flutlicht und vor einigen Lescheder 
Anhängern ein überzeugender 4:1-Sieg.  
Von Beginn an stand der FCL defensiv kompakt, störte Börger früh im Aufbau und 
ließ die gegnerische Offensive gar nicht erst in Schwung kommen. Selbst 
kombinierten sich die Lescheder schnell nach vorne und kamen so zu guten 
Tormöglichkeiten. Belohnt wurde die Leistung nach 21 gespielten Minuten: 
Nachdem eine Ecke kurz ausgeführt wurde, brachte Tobias Küpker den Ball aus 
dem Halbfeld vor das Tor. Dort schraubte sich Christian Räkers hoch und versenkte 
einen Kopfball mit einer gekonnten Bogenlampe sehenswert im gegnerischen Tor. 
Gute fünf Minuten später kombinierte sich der FCL stark über die linke Seite in 
den Sechzehner. Dort brachte André Wolbers das Spielgerät steil in den 
Fünfmeterraum. Michael Knieper sprintete ein und brachte den Ball technisch 
anspruchsvoll aus vollem Lauf im langen Eck unter. Da der FCL weitere gute 
Chancen ausließ und Börger nicht viel gegen die starke Defensive einfiel, ging es 
mit der 2:0-Führung in die Pause.  
Im zweiten Durchgang versuchte Börger dann früher zu stören. Doch - genau wie 

in der ersten Halbzeit - kam die Heimmannschaft nicht über Halbchancen hinaus, 

weil die kompakte grün-weiße Verteidigung weiterhin nichts anbrennen ließ. 

Stattdessen kam der FCL durch Konter zu weiteren guten Möglichkeiten. In der 60. 

Spielminute folgte dann auch der nächste Lescheder Torjubel, als Marlon Hartig   
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dynamisch in den gegnerischen Sechzehner zog und nur mit einem Foul gestoppt 
werden konnte. Den fälligen Elfmeter verwandelte Johannes Duisen sicher. Nur 
fünf Minuten später kombinierte sich der FCL stark über die linke Seite bis zum 
Strafraum durch. Dort spielte Tobias Küpker einen klasse Pass auf Johannes 
Duisen, der nicht lange zögerte und den Ball aus 20m Torentfernung direkt in den 
Winkel schoss. Mit dieser 4:0-Führung im Rücken setze der FCL seine starke 
geschlossene Mannschaftsleistung fort und ließ kaum etwas zu. Zu einer kleinen 
Ergebniskosmetik kam es aus Börgersicht kurz vor dem Ende, als ein fälliger 
Strafstoß unhaltbar verwandelt wurde. 

Mit diesem 4:1-Auswärtssieg fährt der FCL nicht nur einen verdienten ΕDreierΓ 
ein, sondern bestätigt auch seine tolle Form von vier Siegen in vier Spielen. So soll 
es auch in der nächsten Partie weitergehen: Erst am 19.04. steigt das nächste 
Heimspiel gegen den aktuellen Halbfinalgegner unserer zweiten Mannschaft, den 

SV Grenzland Twist. Erst einmal freut sich die ΕZweiteΓ am Karsamstag, den 
04.04., auf zahlreiche grün-weiße Unterstützung im Pokal gegen Twist und später 

dann die ΕErsteΓ in der Liga. 
FCL: M. Niehaus, M. Hartig (74. M. Lambers), T. Schürbrock, C. Räkers, D. Gerdes, 
G. Roling (88. H. Mülder), F. Elfert, T. Küpker, M. Knieper (76. N. Böcker), J. Duisen 
(90. J. Borg), A. Wolbers 
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FC Leschede U20 bei der Nordwestdeutschen Meisterschaft 2026  
Mit großen Erwartungen und viel 
Vorfreude reiste die U20 des FC 47 
Leschede zur Nordwestdeutschen 
Meisterschaft nach Lintorf und 
stellte sich dort der starken 
Konkurrenz aus der Region. Über 
zwei Turniertage hinweg zeigte das 
Team eine engagierte und 
kämpferische Leistung, die am Ende 
mit einem starken fünften Platz 
belohnt wurde. 
Der Auftakt in das Turnier verlief 
zunächst vielversprechend. Im 
Viertelfinale traf Leschede auf den 
Oldenburger TB und erwischte den 
besseren Start. Mit druckvollen 
Aufschlägen, stabiler Annahme und 
mutigen Angriffen sicherte sich das 
Team den ersten Satz mit 25:20. 
Doch der Gegner stellte sich 
zunehmend besser auf das Spiel ein 
und konnte den zweiten Durchgang 
mit 25:19 für sich entscheiden. Im entscheidenden Tiebreak musste Leschede 
schließlich abreißen lassen und unterlag mit 8:15. Trotz der 1:2-Niederlage zeigte 
die Mannschaft bereits hier, dass sie auf Augenhöhe mit den Topteams agieren 
kann. 
Am zweiten Turniertag bewies das Team eine starke Reaktion auf diesen 
Rückschlag. Im Spiel gegen den VC Osnabrück entwickelte sich erneut eine 
intensive Partie. Leschede dominierte zunächst den ersten Satz und gewann 
diesen souverän mit 25:17. Nach einem zwischenzeitlichen Ausgleich durch 
Osnabrück (17:25) ging es erneut in den Tiebreak. In einem nervenaufreibenden 
dritten Satz behielt Leschede die Nerven und setzte sich knapp mit 16:14 durch. 
Dieser Sieg war nicht nur sportlich wichtig, sondern auch ein klares Zeichen für die 
mentale Stärke der Mannschaft. 
Im anschließenden Spiel um Platz fünf gegen GfL Hannover zeigte Leschede erneut 
großen Kampfgeist. Der erste Satz ging knapp mit 25:23 an Leschede, bevor 
Hannover im zweiten Satz mit 25:18 ausgleichen konnte. Wie schon zuvor musste 
die Entscheidung im Tiebreak fallen ς und wieder bewies Leschede Nervenstärke.  
  



 

  


